
Schwur von Via Nova 

Ich Magus Tulino de Liáganes ex Jerbiton, Filius 
Henrici LeBarre und ich Magus Assiduus ex Bonisagus, 
Filius Litui und ich Maga Elenna ex Merinita, Filia 
Ariciae und ich Maga Lanuga ex Bjornaer, Filia 
Ealwynnae und ich Magus Denegator Deformis ex 
Criamon, Filius Quadrigi bekennen uns einheitlich und 
öffentlich, und geben mit diesem Schwur allen zur 
Zeit lebenden und allen zukünftigen Sodales des 
Ordens des Hermes folgendes kund, damit es nicht 
vergessen werden möge oder durch Mißgunst 
Unrecht gesät werde: Durch die Gründung von Via 
Nova in diesem Jahr gelang es uns obengenannten, 
ein Convenium im Tribunal von Iberia aufzubauen. 
Das Convenium wurde gegründet um den Frieden 
unter den Magi des Ordens es Hermes zu erhalten, 
um den Austausch des Wissens zu fördern und das 
Studium der magischen Künste seiner Mitglieder zu 
perfektionieren. Nun da diese Gründung vollbracht 
ist, verpflichten wir uns, wie es allgemein üblich ist, 
zu verschiedenen Rechten und Pflichten gegenüber 
unseren Sodales und unserem Convenium: Wir 
verpflichten uns, jeder einzelne, jedes Jahr eine 
Jahreszeit unserer eigenen Zeit für das Convenium 
aufzubringen, sei es durch das Schreiben eines 
Buches oder durch eine andere Tätigkeit. Außerdem 
verpflichten wir uns, die Custodes und anderem 
Bewohner des Conveniums gut und angemessen zu 
behandeln, und auch sonst nichts schlechtes auf das 
Convenium kommen zu lassen, sei es innerhalb des 
Ordens, oder auch außerhalb. Wir oben genannten 
treten einmal im Monat als Rat des Conveniums 
zusammen oder öfter, wenn er durch ein 
Ratsmitglied einberufen wird, um über die 
anfallenden Dinge des Conveniums zu entscheiden 
und uns zu beraten. Als Mitglied des Rates haben wir 
gemäß den Regeln des Ordens eine Stimme in Form 
seines Sigil, welches wir bei Abstimmungen benützen. 
Wir obengenannten verpflichten uns, die Beschlüsse 
des Rates als rechtmäßige zu akzeptieren, und nach 
besten Wissen und Gewissen nach diesen zu handeln, 
es sei denn diese Beschlüsse verstoßen gegen den 
Kodex des Ordens des Hermes oder dessen 
Peripheren Kodex. Die Hälfte des reinen Vis, welches 
jeder einzelne von uns auf Reisen finden wird, soll 
dem Convenium gehören, die Hälfte des reinen Vis, 
welches das Convenium als Gemeinschaft einnimmt, 
soll an die oben genannten Mitglieder des Rates 
gegeben werden. Das Vis soll gerecht und in 
Beratung aller oben genannter Mitglieder des 
Conveniums verteilt werden. Alle Mitglieder des 
Rates bekommen einen Schlüssel für die Bibliothek, 
welche sie benutzen dürfen, aber welchen sie gut 
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aufbewahren sollen. Wir, die Mitglieder des 
Conveniums verpflichten uns auch, das Vis des 
Conveniums für sich zu belassen, außer der Rat 
entscheidet etwas anderes oder wir wollen etwas 
von unserem Vis mit dem des Conveniums tauschen. 
In letzterem Falle sollen Ratsmitglieder als Zeugen 
des Tausches anwesend sein. Das reine Vis des 
Conveniums wird in Truhen in der Bibliothek 
aufbewahrt, und soll auch dort verbleiben, außer 
der Rat entscheidet anderes. Wir verpflichten uns 
keinem anderem Magus aus einem anderen 
Convenium oder Tribunal Zugang zur Bibliothek oder 
den Visquellen zu verschaffen, noch diesen in das 
Conveniums als Mitglied aufzunehmen, es sei denn 
der Rat beschließt dies. Wir verpflichten uns auch, 
keinem anderen Bewohner des Conveniums, sei er 
Mitglied des Rates oder nicht, Kleidung, Nahrung und 
Unterkunft zu verwehren, es sei denn der Bewohner 
wird aus dem Convenium ausgewiesen oder begeht 
ein Unrecht gegenüber anderen Bewohnern und der 
Rat entscheidet, diese Dinge ihm vorzuenthalten. 
Jeder Magus des Conveniums soll ein Labor 
bekommen und genug Bücher, Kerzen, Kohle, Kolben, 
Schalen und andere Materialien, um seine Studien 
auszuführen, es sei denn er begeht ein Unrecht 
gegenüber einem seiner Sodales und der Rat 
entscheidet, es ihm vorzuenthalten. Der Rat 
entscheidet auch, welche Custodes einen Magus auf 
eine Reise begleiten, welche Geldmittel, Reittiere, 
Bewohner des Conveniums, Lampen, Decken, 
Geschirr, Zelte und andere notwendigen Dinge des 
Conveniums und nicht seines eigenen Besitzes ihm für 
diese Reise zur Verfügung gestellt werden sollen. 
Jeder Magus soll das, was er selbst von einer Reise 
zurückbringt, aber nicht selbst benötigt, dem 
Convenium geben. Wir schwören, daß wir alle 
rechtmäßige Mitglieder in ehrbarem Stande des 
Ordens des Hermes sind. Sollten wir gegen diesen 
Schwur verstoßen, so soll der Rat über uns richten, 
ohne daß wir eine Stimme in ihm geben dürfen, wie 
es ihm beliebt und in seiner Macht steht. Sollten wir 
keine Einigung finden so soll der Rat einen Quaesitor 
rufen, welcher die Sache nach seinem Ermessen und 
seiner Einsicht schlichten soll. Sollten wir aus dem 
Orden des Hermes ausgeschlossen werden, so 
werden wir auch dieses Convenium als Mitglied 
verlassen. Dies alles bezeugen wir durch unseren 
Schwur und die angehängten Sigel des Conveniums 
Via Nova und der Maga Tresmillia ex Guernicus, 
Quaesitor in gutem Stande. Gegeben an IV Nonis des 
Monats April 1195 Anno Domini. 
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